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1.

1_1

SYSTE}IBESCHRBI BUNG

ALLGEMEI NES

Bei l'{agnetkontakten herkömmli cher Bauart besteht di e

Gefahr der Sabotage oder Störung durch Fremdmaqnete.
Bedingt durch die gestieqenen SicherheitsansprÜche bei
Gefahrenmeldeanlagen wurde daher der weitgehend fremdfeld-
sichere Magnetkontakt MKGP entwickelt.

1.2

VdS- Anerkennungsnr. G 185093

LEI STUNGS},{ERKMAtE

Der l.Ielder-

o entspricht hohen Anforderung

o ist wei tgehend fremdfeldsicher

besi tzt ein hochwertiges Kunststoffgehäuse

beinhaltet einen Sabotagekontakt

hat einen Schaltbetätigungrs$reg zwischen 10 und 25 mm

1. 3 KONSTRUKTIVER AUFBAU

Der Magnetkont,akt Typ HKGF verfÜgt neben dem Einbruch-
meldekontakt über einen Sabotagekontakt, der bei
Annäherungr eines Fremdmagneten gleich t*elcher Polari-
tät anspri cht.
Der Sabotagekontakt ist als maqnetisch vorgespannter
Üf fnerkontakt ausgef ührt.
Der Einbruchmeldekontakt ist als Schließkontakt vor-
hande n.
Die zweite Heldergruppenader ist aIs Spitzverbindung
i m l{eldergehäuse durchgeschlei f t.
Das Heldergehäuse besteht aus Polyamid.

Zustand bei entferntem Magneten

Ei nbruchmeldekontakt

Sabot age kont akt

Ei nbruchmeldeli ni e

Sabotaqemeldeli ni e

Durchschlei fung

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.4 Montagehinweise

Da es sich bei dem Magnetkontakt MKGF um eine komplexe Kontakt-
anordnung handelt, müssen Schalter und Magnet in einem vor-
gesctriebenen Abstand montiert werdne. Die angelieferten Paare -Sdtal-
terlMagnet -bidlen eine ausgemessene Einheit und dürfen nidrt mit an-
deren Paaren vermisctrt werden. Ftir die Motnageanordnung A ist auf der
Rüd«seite des Magneten der maximale Montageabstand d sowie der
Bereich a angegeben, bis zu welctrem der Sdralter funktionsgerecht ein-
gesetzt werden kann.
Bester Montageabschluß isu a=d-b/Z

Montage

chti

A

Montage auf StahltürenZlVletallfläctren
Die optimalen Montageabstände a sind ftir die Montage auf Stahlti.iren
vor Ort zu ermitteln. Ferner müssen bei dieser Anwendung mind. 3
Höhenausgleidrsscheiben tutter dem Magneten angebracht werden.

Ermittlung durdr folgende Messung: d = Abstand, in welchem der
Einbrudrmeldekontakt beim fuinähern des Magneten schließt. Magnet
weiter annähern, bis Sabotagekontakt öffnet. Zurückgelegte Suecke = b.

Die jeweilige Adernbelegung des sechsadrigen gleidrfarbigen IGbels muß
durdr eine Messung ermittelt werden:

Durch Probieren Durdrgangwerbindung sudren. Magnet annähern.
a) Verbindung bleibt bestehen: Durchsdrleifuerbindung ist gefunden,

durch weiteres Probieren Sabotagekontakt ermitteln.
b) Verbindung wird unterbrodten: Sabotagekontakt ist gefunden,

durdr weiteres Probieren Durdrschleifuerbindung ermineln.

Die beiden verbleibenden Adern gehören zum Einbrudrmeldekontakt.
Kontrolle: muß beim Annähern des Magneten sctrließen.
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2

2.1

Tectrnisdre Beschreibung

All ge m eine s/F unkti onsweise

Bei dem Magnetkontakt MKGF handelt es sich um ein Kontaktarrange-

ment, das z.T. durdr Vorspannmagnete so aufgebaut ist, daß bei Fremd-

feldannäherung gleich welctrer Polarität eine Sdraltzustandsänderung

herbeigeftihrt wird. Sdralter und Magnet bleiben eine Einheit.

Eine Störmeldung, ausglöst durdr ein Fremdfeld, führt bei dem Sdralter

zu einer nidrt bleibenden Sdralzustandsändemng.

2.2 Darstellung
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2.3 TECHNISCHE DATEN

Sc hal t glei chspannung:

Spannungsfesti gkei t:

Schaltglei chstrom:

Kont akt be I as t ung:

Durchgangs wi ders tand:

Kontaktmateri aI:

Ei nbruc hmel dekont akt :

Sabot age kont akt:

Gehäusemateri a1:

Farbe:

Umgebungstemperatur bei
bewegli chem KabeI

max 1 00 V-

1 sec 25O Vs

max 500 mA

't 0 H

0,15 Ohm

Rhodi um

potenti alfrei er -Sch1i eßer

potentialfreier -Öffner

Pol yami d

weiß

-5 bis +50"C

Umgebungstemperatur bei
fest verlegtem Kabel -2O bis +7O"C

Betätigungsweg a: 10 bis 25 mm

Länge des Anschlußkabels: 6 m

Kabelausführung: zinngebundene Lltze
ZGL, LIYY 6 x 0,14

Befesti gungsschrauben: Edelstahl

Unterla.ge nur für internen Gebrauch
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3. PROJERTIERUNG

Der Magnetkontakt t{KGF ist a1s Öffnungsmelder einzu-
setzen.
Durch die weitgehende Fremdfeldsicherheit gegeben ist der
Melder an den Stellen einzusetzen, an denen eine Beein-
flussunq oder Sabotage durch fremde Magnetfelder zu be-
fürchten ist.
Die Störmeldunq, ausqelöst duch ein Fremdfeld, führt
am Sabotagekontakt zu einer nicht bleibenden Schaltzu-
standsänderung. Aus diesem Grund ist der Sabotagekontakt
i n di e Sabotagemeldegruppe zu schalten.

Dem Magnetkontakt MKGF sind jeweils drei H0henausgleichs-
scheiben beigelegt( z. B. bei l,lontaqe auf Stahltüren) .

I{erden weitere Ausgleichsscheiben benötigt, können diese
separat bezogen werden.

Unterlage nur rür internen Gebrauch
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4.

P os.

01

4.2

Pos.

'l 1

BBSTELLUI.IFING

Sachnummer

27.9932.4737

Z UBEHÖR

Sac hnummer

27.9932. 0738

LE*

1

Bezeichnung

ilagnetkontakt MKGF**

tE*

50

Bezei chnung

Höhenausgleichsscheiben fÜr MKGF

*LE = Li eferei nhei t

,t*Auf Anf rage auch mit
Betätigungsweg b 3 bis
Schalterfarbe braun.

erhÖhter Empfi ndli chkei t 1i eferbar
5 mm oder 6 bis 'l 2 [l]Tt, oder in der

5. HINHEISE FÜR TIARTUNG UND SERVICE

Der Kontakt ist entsprechend den Richtlinien, die fÜr die
Gefahrenmeldeanlaqe, in der er installiert ist, gelten'
zu warten.
Auf mechanisch einwandfreie Befestigung ist zu achten.

BI LDTEI L6.

Ront a kt

Magne t
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